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Reinach: Gelungenes Konzert des Duos Dialogante im reformierten Kirchgemeindehaus

Schubert und Brahms hätten Tango getanzt
Mit einem Leckerbissen beson-
derer Art zeigten Sabine Bach-
mann und Tizian Naef vom Duo
Dialogante im reformierten
Kirchgemeindehaus in Reinach,
dass Kultur auch im Oberwy-
nental gelebt und geschätzt wird.
Was sonst im Volkshaus Zürich
oder im Saalbau Aarau an musi-
kalischem Genuss konsumiert
werden konnte, fand hier im
kleineren Kreis statt. Musik für
die Seele, vorgetragen von zwei
in der Region ansässigen Voll-
blutmusikern. Werke von Schu-
bert und Brahms für Klavier,
vierhändig gespielt und begeis-
ternd vorgetragen.

dr. Sie sind beinahe ein Geheimtipp
unter Musikbegeisterten. Die Konzerte
des Duo Dialogante. Sabine Bachmann
und Tizian Naef, zwei Virtuosen am
Klavier, begeisterten im reformierten
Kirchgemeindehaus in Reinach mit ei-
nem einstündigen Konzert. Ein Ohren-
schmaus für die über 100 Gäste. Sven
Bachmann führte charmant und mit
einigen Prisen Humor gewürzt durchs
Programm. Die beiden Vollblutmusi-
ker, die beide auch an der Musikschule
Seengen unterrichten, verzauberten
mit anspruchsvollen Stücken von Franz
Schubert und Johannes Brahms die Zu-
hörer. Schubert, für seine musikalische
Komplexität bekannt, forderte die Be-
sucher insofern, als dass sie sich ganz
der Musik hingeben mussten, konzent-
riert und fasziniert die verschiedenen
Tempi der Klavierklänge aufsaugend.
Intensiv und fordernd oder leise und
zart – die Klaviertasten bebten unter
den 20 Fingern und verschmolzen zu
einer musikalischen Einheit. Während
Franz Schubert als einer der grössten
Komponisten der Frühklassik gesehen
wird, werden die Werke von Johannes
Brahms sogar als die grössten Werke
der Klassik eingestuft. Brahms Zigeu-
nertänze sind auch heute noch so be-
rühmt wie einst. Unter anderem auch
darum, da sie für Werbung und Comic-
serien in ihrer Leichtigkeit genutzt wer-
den können, erörterte Sven Bachmann
bei der Vorstellung der einzelnen Stü-
cke. Die Zuhörer waren begeistert!
Nach einer gelungenen Zugabe verab-
schiedeten sich die beiden Musiker un-
ter grossem Applaus. Ein Klavierkon-
zert ging zu Ende, welches noch lange
in den Besuchern nachhallen wird.

Nachgefragt bei den beiden Musikern
Nach dem wunderbaren Konzert

hatte das Wynentaler Blatt die Mög-

lichkeit, sich kurz mit den beiden
Künstlern zu unterhalten:

Sabine Bachmann und Tizian Näf,
was sind die Voraussetzungen für ein
erfolgreiches vierhändiges Klavier-
spielen?

Sabine Bachmann: Ich denke, damit
man vierhändig spielen kann, sollte
man sich grundsätzlich gut verstehen,
die Chemie muss stimmen. Zusammen
Kaffee trinken sollte genauso möglich
sein wie zusammen zu spielen. Es geht
darum, im Sinne des Namens unseres
Duos, zusammen in einen Dialog zu
treten, eine gemeinsame Sprache zu
finden. Es ist ein bisschen wie Tango zu
tanzen.

Tizian Naef: Für ein gelungenes Zu-
sammenspiel braucht es für mich vor
allem Offenheit und ein gutes Gehör.
Offen sein, gegenüber dem was neu
entsteht und was man allein nicht
schaffen würde. Ein gutes Gehör, um
stets gut reagieren und in den musika-
lischen Dialog treten zu können. Mir
persönlich ist Spontanität beim Musi-
zieren sehr wichtig. Die Musik soll
schliesslich lebendig sein und das geht
nur, wenn wir im Moment, wo diese
entsteht, voll präsent sind und auch ein
gewisses Risiko eingehen.

Euer Programm startete mit Schubert.
Zwei anspruchsvolle Kompositionen
forderten auch die Zuhörer. Was be-

wegte Euch zur Auswahl der nicht all-
täglichen Stücke?

SB: Das Musikstück «Fantasie» von
Schubert war unser erstes gemeinsa-
mes Projekt. Daraufhin haben wir un-
ser Duo gegründet.Auf der Suche nach
neuen Werken landet man schnell bei
weiteren Kompositionen von Franz
Schubert, da er vieles für vierhändiges
Klavier geschrieben hat. Es ist eine
vielschichtige Musik mit unterschiedli-
chen Stimmungen, die uns beiden sehr
gefällt.

TN: Meine Grossmutter hatte mir
die Noten der Fantasie in f-Moll von
Schubert geschenkt. Leider habe ich so
schnell niemanden gefunden, der sie
mit mir spielen wollte. Nach meinem
Umzug nach Beinwil am See lernte ich
Sabine Bachmann kennen. Bei einem
Glas Wein – es könnten auch zwei ge-
wesen sein – fragte ich sie, ob sie Zeit
und Lust hätte, diese mit mir zu spielen.
Am nächsten Tag fragte sie mich an, ob
die Anfrage ernst gemeint war. So wur-
de unser Duo aus der Taufe gehoben

Betreffend den anspruchsvollen Stü-
cken: Man wächst mit seinen Heraus-
forderungen, habe ich mal gehört. Ei-
ne Stunde ohne nennenswerte Pause zu
spielen fordert Höchstleistung an
Geist und Körper: Wir haltet Ihr Euch
fit?

SB: Im Vordergrund steht sicher das
regelmässige individuelle Üben, damit

darf man einfach niemals aufhören.
Die Kondition entsteht zum Grossteil
daraus. Ich halte mich zudem mit genü-
gend Bewegung fit und mache mit Be-
geisterung Pilates.

TN:Kontinuität im Üben,viel Schlaf,
gutes Essen und mit Humor und Zu-
versicht bei der Sache bleiben. Sport
gehört auch dazu. Ist eigentlich ganz
einfach!

Brahms ungarische Tänze kennt die
Mehrheit der Bevölkerung als Orches-
terversion. Wurde das Stück ursprüng-
lich auch für Klavier geschrieben oder
entsprach dies Eurem Wunsch und Ihr
habt es selbst umgeschrieben?

SB: Tatsächlich wurden die ungari-
schen Tänze zuerst für vierhändiges
Klavier geschrieben, die Orchesterfas-
sung entstand später. Ebenfalls von
Brahms selber komponiert. Wir haben
uns also für dieses Programm aus-
schliesslich originaler Werke bedient.

Wie geht’s weiter mit dem Duo Dia-
golante?

Wir erweitern unser Repertoire,
man darf gespannt sein! Die nächsten
Konzerte finden am Samstag, 19. Okto-
ber im Musiksaal Polifonia in Seengen
statt und am Samstag, 26. Oktober
spielen wir um 17 Uhr in der reformier-
ten Kirche in Menziken.Wir freuen uns
sehr darauf! Übrigens, man kann uns
natürlich auch jederzeit buchen.

Reinach

Aus dem Gemeindehaus
(Mitg.) Die Büros der Gemeinde-

verwaltung bleiben über die Auffahrt
vom 9. bis 12. Mai geschlossen. Die Ab-
teilung Bestattungen/Nachlasse der
Gemeinde Reinach ist durch Pikett-
dienst organisiert und bei Todesfällen
jeweils am Morgen von 9 bis 10 Uhr
unter der Nummer 062 765 12 70 er-
reichbar.

Hundehaltung
Infolge Änderung der Hundever-

ordnung per 1. März 2024 gibt es bei
der Rechnungsstellung der Hundetaxe
einige Anpassungen. Für alle Hunde,
die am 30. April in der Gemeinde ge-
meldet sind, wird im Mai eine Hunde-
taxe von 120 Franken in Rechnung ge-
stellt. Hundehaltende, die nach dem
Stichtag zuziehen oder Personen, die
sich nach dem Stichtag einen Hund an-
schaffen, müssen die Hundetaxe erst
im darauffolgenden Jahr bezahlen. Im
Gegenzug entfällt die Möglichkeit für
Personen, welche die Hundehaltung
aufgeben, die Hälfte der Taxe zurück-
zufordern.

Hundehalterinnen und Hundehalter
sind verpflichtet, ihren Hund (auch aus
eigener Zucht) ab dem dritten Lebens-
monat bei ihrer Wohngemeinde anzu-
melden. Die Meldepflicht umfasst aus-
serdem Namens- und Adressänderun-
gen, einen allfälligen Halterwechsel,
den Tod des Hundes und Massnahmen,
die von einem anderen Kanton ange-
ordnet wurden (§ 7 Abs. 1 HuG). Fer-
ner muss bei der Anmeldung des Hun-
des in der Wohngemeinde eine Kopie
des Hundeausweises (Heimtierausweis
oder Impfpass) abgegeben werden.

Herrenlose Bienenschwärme
Frühlingszeit ist auch wieder die

Zeit der Bienenschwärme. Der Bie-
nenzüchterverein Wynental und Um-
gebung hat für jede Gemeinde im Ver-
einsgebiet einen Imker bestimmt, wel-
cher für das Einfangen von Bienen-
schwärmen zuständig ist. Für die Ge-
meinde Reinach ist Ulrich Kopp, Tel.
079 475 44 02, verantwortlich. Die Kon-
taktdaten der zuständigen Imker um-
liegender Gemeinden finden Sie auf
der Homepage www.bienen-ag.ch un-
ter der Rubrik Wynental.

Baubewilligungen
Folgende Baugesuche sind unter

Bedingungen bewilligt worden:
• Juan Ballester, Viehmarktstrasse 5,

Reinach: Montage Sichtschutzwände,
Viehmarktstrasse 5, Parzelle 2586

• Peter Küng und Marianne Zeberli,
Ifangweg 2, Reinach: Thermische
Dachsanierung, Aufbau Photovolta-
ik-Anlage, Ifangweg 2, Gebäude Nr.
1068, Parzelle 2746

• Johann und Liane Lang-Sother, Hö-
henweg 7a, Reinach: Aufstellen Gar-
tenhaus, Höhenweg 7a.1, Parzelle
4411 (nachträgliches Baugesuch)

• Hans Lehner, Breitestrasse 56c, Rei-
nach: Rückbau und Ersatz Ölheizung
durch eine Luft/Wasser-Wärmepum-
pe mit Aussenaufstellung, Schiristra-
sse 13, Gebäude Nr. 1784, Parzelle
3369

• Joachim und Esther Linsi, Neudorf-
strasse 15, Reinach: Erstellen einer
Sichtschutzwand, Neudorfstrasse 15,
Gebäude Nr. 1048, Parzelle 2731

• Urs Oberholzer, Kornfeldweg 5a,
Reinach: Montage einer Balkon-So-
laranlage, Kornfeldweg 5a, Parzelle
3904, Gebäude Nr. 2378

• Lukas Tschiri, Herlisbergstrasse 15,
Beromünster: Neue Umgebungsge-
staltung mit Stützmauern und Sicht-
schutzwände, Forellenweg 4, Parzelle
4396, Gebäude Nr. 2450

Das Duo Dialogante wartet auf seinen Einsatz: Tizian Näf, heute ohne Cembalo, dafür mit Klavier und Sabine Bachmann,
beides Konzertpianisten, aus Beinwil am See. (Bild: dr.)

Leimbach

Aktuelles aus dem
Gemeindehaus

(Mitg.) Die Gemeindeverwaltung
bleibt über die kommenden Auffahrts-
feiertage, am 9. und 10. Mai 2024 sowie
am Pfingstmontag, 20. Mai 2024 ge-
schlossen.Weiter bleibt die Verwaltung
infolge interner Schulung am Donners-
tagmorgen 23. Mai 2024 geschlossen.
Auskünfte zum Pikettdienst des Be-
stattungsamtes sind über die Telefon-
nummer 062 765 81 60 erhältlich.

Herrenlose Bienenschwärme
Der Bienenzüchterverein Wynental

und Umgebung hat innerhalb des Ver-
einsgebietes in jeder Gemeinde einen
zuständigen Imker für das Einfangen
von herrenlosen Bienenschwärmen
bestimmt. Für Leimbach ist unverän-
dert Philipp Mosimann (079 332 58 83)
zuständig.

Neuer Standort Robidog
Der Robidogbehälter mit bisheri-

gem Standort im Dörfli musste ent-
fernt werden. Erfreulicherweise hat
die Gemeinde im Grundstück von
Dennis Lüthi, Bifang 3, bereits einen
Ersatzstandort gefunden. Der Ge-
meinderat freut sich über dieses Zuge-
ständnis und bedankt sich an dieser
Stelle beim Grundeigentümer recht
herzlich.

Wasserqualität
Im Untersuchungszeitraum vom 19.

März bis 3. April 2024 wurden Quali-
tätsproben des Quellwassers genom-
men. Die Proben ergaben einen ein-
wandfreien Befund. Die festgestellten
Gehalte sind aus gesundheitlicher
Sicht unbedenklich.

Leerwohnungszählung
Gemäss einer Verordnung des Bun-

desrats ist die Mitarbeit bei der Zöh-
lung der Leerwohnungen von Seiten
Eigentümerschaft und Liegenschafts-
verwaltungen obligatorisch. Allfälllige,
per 1. Juni 2024 leerstehenden, nicht
vermieteten Wohnungen und Häuser
sind demnach bis zum 31. Mai 2024 der
Gemeindekanzlei zu melden.

Menziken

Aktuelles aus dem
Gemeindehaus

(Mitg.) Daniel Basler wird per 1.
Mai 2024 als Leiter des Betreibungs-
amts Menziken angestellt. Der Ge-
meinderat heisst Daniel Basler herz-
lich willkommen und wünscht ihm ei-
nen guten Start.

Auftragsvergaben
Der Auftrag für die Strassenbauar-

beiten im Zusammenhang mit dem Re-
genüberlaufbecken RÜB 528, wurde
nach geltendem öffentlichem Beschaf-
fungswesen und unter dem Vorbehalt
einer allfälligen Beschwerde zum Preis
von 1’686’297.10 Franken an die Sustra
AG, Schöftland erteilt.

Der Auftrag für die Kanalreini-
gungsarbeiten Los 5 wurde zum Preis
von 20’166.05 Franken an die ITS Ka-
nal Services AG, Boswil, erteilt.

Der Auftrag für die Grundreinigung
des Schulraumprovisoriums Fluckmatt
Nord wurde zum Preis von 9729 Franiken
der Berisha GmbH, Hochdorf, erteilt.

Der Auftrag für den Ersatz von vier
Storen im Lehrerzimmer des Menzo
Schulhauses wurde zum Preis von
7896.15 Franken an die Sonn-Tech
GmbH, Menziken, erteilt.

Der Auftrag für die Lieferung und
Montage der Photovoltaikanlage auf
dem Menzo Schulhaus wurde nach gel-

tendem öffentlichem Beschaffungswe-
sen und unter Vorbehalt einer allfälli-
gen Beschwerde zum Preis von
144’141.40 Franken an die Walo Bert-
schinger AG, Dietikon, erteilt.

Der Auftrag für die Anpassung der
Hauptverteilung (Haupttableau) der
Elektroinstallation wurde zum Preis
von 115’588.85 Franken an die Hediger
Elektro AG, Menziken, erteilt. – Alle
Preise verstehen sich inkl. MwSt.

Wirtetätigkeit
Die Wirtetätigkeit in der Colibri Bar,

Neue Bahnhofstrasse 10 von Luca Scher-
rer als Betriebsführer und Nadia Fusco
als Fähigkeitsausweisinhaberin wurde
per 31. März 2024 eingestellt.Memet Gü-
müs als Betriebsführer und Beyhan Polat
als Fähigkeitsausweisinhaber haben per
12.April 2024 die Wirtetätigkeit im Gast-
gewerbebetrieb «Pizza Joy», Neue Bahn-
hofstrasse 18 aufgenommen.

Baubewilligungen
Folgende Baubewilligungen wurden

erteilt: Remo Langenegger, Oelberg-
strasse 1, , Energetische Dachsanie-
rung, Rückbau Lukarne, Einbau Dach-
fenster (Nachträgliches Baugesuch) –
Christian Rölli, Mittlere Dägelmatt-
strasse 18, Energetische Dachsanie-
rung mit Photovoltaikanlage. – René
Schmid, Oelbergstrasse 16, Neubau
Sichtschutz. – Marzia Lutovski, Wyss-
weidweg 14, Menziken, hobbymässige
Pferdehaltung, Mistplatz, Sichtschutz-
wand, Absturzsicherung.

Menziken

Blick auf die
Traktandenliste

(Mitg.) Die Traktandenlisten der
Einwohnergemeindeversammlung
vom Mittwoch, 19. Juni, und der Orts-
bürgergemeindeversammlung vom
Dienstag, 25. Juni, wurden wie folgt
festgelegt: Einwohnergemeindever-
sammlung (20.15 Uhr, Gemeindesaal):
1. Protokoll der Einwohnergemeinde-
versammlung vom 8. November 2023;
2. Rechenschaftsbericht 2023; 3. Ge-
meinderechnungen 2023; 4. Kreditab-
rechnung Neugestaltung Gemeinde-
hausplatz; 5. Planungskredit von
265’000 Franken für den Neubau eines
Feuerwehrmagazins auf GB Reinach
Nr. 1230; 6. Anstaltsordnung Forstbe-
trieb aargauSüd; 7. Planungskredit von
485’000 Franken für den Neubau eines
Werkhofs; 8. Verschiedenes und Um-
frage

Ortsbürgergemeindeversammlung
(20.15 Uhr, Ortsbürgerhütte Ischlag): 1.
Protokoll der Ortsbürgergemeindever-
sammlung vom 8. November 2023; 2.
Rechenschaftsbericht 2023; 3. Gemein-
derechnungen 2023; 4. Kreditabrech-
nung elektrische Erschliessung und
Sanierung Ortsbürgerhütte Stieren-
berg; 5. Anstaltsordnung Forstbetrieb
aargauSüd; 6. Verschiedenes und Um-
frage


